
 

AgenTOUR BERGgenuss UG (haftungsbeschränkt), HRB 24248, Demmelweg 6, 82054 Sauerlach 

Geschäftsführer: Andreas Eppler 

AgenTOUR BERGgenuss 

Bewegte Auszeit für Individualisten 

Reiseziel: Spanien – Bergsteigen in den Hochpyrenäen  

Reisetermin: 06.-13.07.2019  

Reisepreis im DZ pro Person: € 1.245,- zuzüglich Fluganreise (aktuell Lufthansa ca. € 250) 

Einzelzimmerzuschlag ca. € 190,-  

Anmeldeschluss: 15.02.2019  

 

Bergsteigen in den Hochpyrenäen, gemütliches Standorthotel, umfangreiche Logistik, der größte 

Naturpark in Katalonien: Naturpark Alt Pirineu, der größte Gebirgssee der Pyrenäen: Certasca 

Gletschersee, einzigartige Naturlandschaft mit vielfältiger Flora und Fauna, Gipfelmöglichkeit Pico 

d´Estats 3.143, mit Abschluss im Zentrum von Barcelona, sowie spanische Kulinarik.  

 

 

Leistungen*:  

5 x Übernachtung im Doppelzimmer im Hotel Estanys Blaus**** HP, 1 x Hüttenübernachtung in der 

Vallferrera Hütte im Mehrbettzimmer, 1 x Übernachtung Hotel Gravina *** UF, 4 x Lunchpakete, 

Transfers und Transporte wie im Programm beschrieben, Reisekranken-Versicherung inkl. Such-, 

Rettungs- und Bergungskosten, Assistance-Leistungen sowie Reisehaftpflicht-Versicherung, Reise- 

und Tourenleitung 

 

Versicherung: Die im Reisepreis enthaltenen Versicherungsleistungen beinhalten keine 

Reiserücktrittskosten- und keine Reiseabbruchversicherung.  

Fluganreise: Flüge werden gesondert nach aktuellem Preis gebucht Aktuell (11/2018) Lufthansa € 250 

ab München 

 

Reiseverlauf:  

1. Tag, 06.07.2019: Flug nach Barcelona  

Flug nach Barcelona und gemeinsame Fahrt (Sammeltransfer) nach Tavascan im Naturpark Alt 

Pirineu (260 km/4 h). Ankunft und Bezug der Zimmer in unserem Hotel Estanys Blaus*** im Vall de 

Cardós. Das hübsche kleine Hotel liegt zentral im kleinen Bergsteigerörtchen und bietet uns bereits 

einen traumhaften Blick auf die umliegenden Berge.  

[–/–/A]  
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2. Tag, 07.07.2019: Noarre - Port de Tavscan  

Nach kurzem Transfer beginnen wir unsere Wanderung im historischen Ort Noarre, von dem nur noch 

einige Heuschober und vereinzelte Häuser übriggeblieben sind. Durch das obere Tal von Tavascan geht 

unser Weg exakt Richtung Norden zum Tavascan-Pass. Vor dem Pass biegen wir Richtung 

Nordwesten ab und unternehmen eine kleine Rundwanderung an den herrlichen Seen von Mariola und 

Port vorbei. Der Abstiegsweg ist der gleiche wie beim Aufstieg.  

Hm ↑1200 ↓1200 Gz 5-6 h [F/M/A]  

 

3. Tag, 08.07.2019: Durch die Seenplatte um den Gletschersee Certascan  

Zuerst steht eine abenteuerliche Jeep-Safari auf dem Programm, die uns auf eine Höhe von 2000 m 

bringt. Ohne längere Auf- und Abstiege erschließt sich uns das Gebiet, indem wir an 5 Seen 

vorbeiwandern. Darunter auch der Certascan See, der größte natürliche See der Pyrenäen, auf fast 

2300 m Höhe. Dort befindet sich auch die gleichnamige Hütte, wo wir uns entspannen können. 

Alternativ können Sie auch noch den Certascan Gipfel besteigen (nochmals 500 Hm und 2 h Gz). Mit 

den Jeeps geht es zurück zum Hotel.  

Hm ↑650 ↓650 Gz 3,5 h [F/M/A]  

 

4. Tag, 09.07.2019: Von Tavascan nach Àrreu  

Unsere heutige Wanderung ist eine Etappe des GR 11, des Fernwanderweges der die Pyrenäen auf der 

spanischen Südseite vom Atlantik zum Mittelmeer durchquert. Ein langer und allmählicher Anstieg, der 

beim Hotel beginnt. Unser Weg führt uns zunächst zum Ort Boldis und von dort aus weiter auf den 

Tudela-Pass, von wo aus wir eine tolle Panoramasicht genießen und die Mittagspause machen. Der 

Abstieg geht über Almen und später durch dichte Wälder nach Àrreu hinunter. Dort warten Jeeps auf 

uns, die uns zur Vallfarrera-Hütte (nochmals kurzer Aufstieg von 15 Minuten) bringt. Übernachtung auf 

der Hütte.  

Hm ↑1200 ↓1100 Gz 5-6 h [F/M/A]  

 

5. Tag, 10.07.2019: Besteigung des Pica dÈstats - der höchste Gipfel der Ostpyrenäen  

Wir beginnen die heutige recht alpine Unternehmung in der Morgendämmerung. Der Anstieg ist 

landschaftlich toll, aber sehr lang. Wir durchqueren ein allmählich ansteigendes Hochtal. Am Ende 

bewältigen wir einen steilen Anstieg durch ein Geröllfeld bis zum Sotllo-Pass. Nach kurzem Abstieg 

und ein bisschen Kletterei geht es durch alpines Gelände auf den Gipfel der „Staaten“, das heißt von 

Frankreich und Katalonien (3134 m). Unermüdliche können noch 2-3 andere 3000er Gipfel besteigen. 

Der Abstieg erfolgt auf dem gleichen Weg. Jeeps bringen uns zurück zu unserem Hotel.  

Hm ↑1200 ↓1200 Gz 7-8 h [F/M/A]  
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6. Tag, 11.07.2019: Teufelssee und Campirme, 2633 m  

Nach dem Frühstück bringen uns Jeeps auf asphaltiertem Weg zur kleinen Skistation „Pleta de Prat“ 

oberhalb von Tavsacan. Von hier aus wandern wir durch ein weites Tal zum Teufelssee hinauf. Der 

Prototyp einer idyllischen Landschaft erwartet uns dort. Wer möchte besteigt den Campirme-Gipfel 

und macht noch eine einfache Gratüberschreitung zum Coma lo Forn Gipfel.  

Hm ↑950 ↓950 Gz 6-7 h (einfache Variante) [F/M/A]  

 

7.Tag, 12.07.2019: Rückfahrt nach Barcelona 

Nach einem gemeinsamen Frühstück heißt es Abschied nehmen. Ein Sammeltransfer bringt uns von 

Tavascan nach Barcelona in die Hauptstadt Katalonies. (260 km/4 h). Krönender Abschluss unserer 

Reise bildet ein "Stopover-Programm" in Barcelona. Nach Bezug der Zimmer unternehmen wir einen 

geführten Stadtrundgang. Wir flanieren über die berühmten Las Ramblas, besichtigen das Gotische 

Viertel und genießen abends landestypische Paella.  

[F/–/–] 

 

8.Tag, 13.07.2019: Der Vormittag steht zur freien Verfügung 

Am Nachmittag/Abend treten wir die Heimreise an. [F/–/–] 

 

Die Reise findet mit logistischer Unterstützung durch den DAV Summit Club und lokaler Dienstleister 

statt. Durchführung ist nicht garantiert und setzt eine Mindestteilnehmeranzahl voraus. Auf der Reise sind 

Programmänderungen möglich.  

Schwierigkeit: Technik – mittel (2), Kondition gut (3) 

 

 


